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Täglich. Warum wir Öffentlichkeit, öffentlichen 
Raum und öffentliche Gebäude brauchen
Städte sind Orte der Vielfalt. Diese Vielfalt ist 
einer der Schlüssel, den großen Herausforde-
rungen der Menschheit gestaltend zu begeg-
nen. Wie werden aus passiv Konsumierenden 
aktiv Gestaltende? Welche sind die Orte, an  
denen der gesellschaftliche Reichtum einer 
Stadt zu einem Nährboden für Teilhabe, Ge-
staltung und Kollaboration wird? Die Theorie 
des „Täglich“ macht hierzu einen Vorschlag. 
Sie greift die aktuellen Diskurse verschiede-
ner Disziplinen auf und entwirft konzeptionell 
wie räumlich einen Typus der Interaktion, der 
gesellschaftlichen Debatte und der Produktion 
von Stadt: ein Ort der Teilhabe und gelebter 
Demokratie im Stadtalltag, zugleich Möglich-
keitsraum und kritische urbane Infrastruktur.

Markus Vogl
Markus Vogl ist Architekt und Stadtplaner und 
seit 2020 Partner im „Studio Urbane Strategien“ 
in Stuttgart. Er studierte Architektur und Stadt-
planung an der TU München, der TU Delft und 
der FADU Buenos Aires. Nach zehn Jahren bei 
querkraft (Wien) war er 2014 - 2019 Partner bei 
UTA Architekten und Stadtplaner. Lehrtätig- 
keiten u. a. an der TU Delft, der Akademie der 
bildenden Künste Wien, der Universität Wien, 
Innsbruck und Stuttgart. 2017 - 2022 war er 
Profesor titular am DAAD-geförderten „Walter 
Gropius“-Lehrstuhl der FADU/Universität Buenos 
Aires; 2022–2024 vertrat er den Lehrstuhl 
Städtebau und Entwerfen an der Universität 
Stuttgart. Er gilt als Experte für Stadtentwick-
lungsprozesse in Südamerika und erhielt für  
„Parque Educativo – La Carcova“ (Buenos Aires) 
den XII BIAU-Preis für Bildungsprojekte. Seit 
September 2025 ist er Universitätsprofessor für 
Städtebau und Raumplanung/Urbanistik an der 
Kunstuniversität Linz.
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